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Ehrenamt ist keine Arbeit, 
die nicht bezahlt wird. 

Es ist Arbeit, 
die unbezahlbar ist. 

Neue E-Mail-Adresse für Beiträge Gemeindeblatt 
Es ist leider nicht mehr möglich, Beiträge fürs Gemeindeblatt  an die E-Mail-Adresse redaktion@stallwang.de zu senden.

Bitt e senden Sie Ihre Beiträge ab sofort an folgende E-Mail-Adresse: stocker@vg-stallwang.de. 

 
 
 

Die Gemeinde Stallwang  
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Reinigungspersonal  

für die Raumpflege der Kinderkrippe Stallwang, Kirchberg 9 ein. 
 

*Beschäftigung in Teilzeit 
*Bezahlung nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
*inkl. aller Sonderleistungen des öffentlichen Dienstes 

 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 10. Okt. 2023  
an die Gemeinde Stallwang, Straubinger Str. 18, 94375 Stallwang; gerne auch per eMail  
an info@vg-stallwang.de. Auskünfte erteilt 1. Bürgermeister Max Dietl 
 
 
 
 
 

Landtags- und Bezirkstagswahl 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 08. Oktober 2023 fi ndet die Landtags- und Bezirkstagswahl statt , in der Sie mit Ihren Stimmen zu 
wichtigen Entscheidungen beitragen können. 
Alle Wähler, Erstwähler, aber insbesondere auch diejenigen, die aktuell von ihrem Wahlrecht nicht 
Gebrauch machen wollen, möchte ich ermuntern, die Bezirks- und Landesvertretung durch die Ausübung 
ihres grundrechtlich garantierten Wahlrechts aktiv mitz ubestimmen. Gehen Sie also am 8. Oktober zur 
Wahl oder nutz en Sie die Möglichkeit der Briefwahl. Im Voraus gilt schon allen Wählerinnen und Wäh-
lern, aber auch insbesondere allen ehrenamtlichen Wahlhelfern, die am Wahltag ihren Dienst in den 
Wahllokalen verrichten, ein herzliches Dankeschön.
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         Zum Abschied ein volles Haus
 Pfarrer Werner Gallmeier in den Ruhestand verabschiedet

Zum	Vorabendgottesdienst	 am	Samstag,	 den	 26.	August,	 konnte	 sich	Pfarrer	Werner	Gallmeier	 ein	 letztes	Mal	 über	 eine	 voll	
besetzte	Kirche	freuen.	Mit	einem	wunderschönen	Blumenschmuck	und	musikalischer	Gestaltung	durch	den	Kirchenchor	unter	
der	Leitung	von	Daniel	Kaiser	sowie	dem	Gospelchor	mit	Jan	Altschäffl	wurde	das	Besondere	des	Zusammenkommens	heraus-
gestellt.	Viele	Pfarrangehörige,	in	der	Pfarrei	ehrenamtlich	Tätige	und	Vereinsvertreter	waren	gekommen,	um	sich	vom	Pfarrer	
persönlich	verabschieden	zu	können.	Zwölf	 Jahre	 lang	war	er	Seelsorger	und	 für	alle	da.	„Ich	habe	mit	euch	gelebt,	mit	euch	
gefühlt	und	getrauert	und	mich	mit	euch	gefreut.	Danke	für	euer	Wohlwollen	und	Ehrlichsein“,	sagte	er	und	dankte	allen,	die	sich	
in	der	Pfarrei	eingebracht	und	mit	ihm	zusammengearbeitet	haben.	Auch	Sigrid	Müller	fand	Worte	des	Abschiednehmens.	Die	
Ministranten	überreichten	an	Gallmeier	und	Pfarrhaus-Frau	Sigrid	Müller	einen	Korb,	der	mit	vielen	nützlichen	Dingen	bestückt	
wurde.	Radwegekarten,	Sonnencreme	oder	Traubenzucker	für	die	künftig	geplanten	Radausflüge	oder	auch	Nüsse	als	Nerven-
nahrung	für	die	1860er-Spiele	waren	dabei.	Kirchenpfleger	Martin	Aumer	erinnerte	an	alle	Baumaßnahmen,	die	 in	den	 letzten	
zwölf	Jahren	getätigt	wurden.	Hier	seien	unzählige	Stunden	an	Eigenleistung	erbracht	worden.	Viel	Zeit	und	Nerven	habe	die	
Orgelsanierung	gekostet.	Andrea	Völkl	 als	 Sprecherin	des	Pfarrgemeinderates	 ging	 auf	 besondere	Gottesdienste	 ein,	 die	man	
feiern	konnte	oder	auf	die	Einschränkungen	durch	Corona.	„Die	Christmette	auf	dem	Dorfplatz	oder	die	Messfeiern	im	schönen	
Pfarrgarten	waren	ein	Höhepunkt.“	Mit	einem	Lied	überraschten	Kindergartenkinder	den	scheidenden	Pfarrer	und	überreichten	
ihm	 je	eine	Sonnenblume.	„Wir	wollen	uns	damit	 für	die	gute	Zusammenarbeit	bei	 Ihnen	bedanken“,	 sagte	Kita-Leiterin	Rosi	
Deser.	Wegen	des	einsetzenden	Regens	verabschiedeten	sich	die	Privatpersonen	dann	im	Gotteshaus.	Beim	anschließenden	Essen	
im	gelb-weiß	geschmückten	Saal	im	Gasthaus	„Zur	Post“	spielte	die	Blaskapelle	Stallwang	zünftig	auf.	Dann	folgten	Reden	von	
Bürgermeister	Max	Dietl,	Landrat	Josef	Laumer	und	Johannes	Völkl,	der	stellvertretend	für	alle	Vereine	sprach.	Sie	alle	hoben	das	
segensreiche	Wirken	von	Werner	Gallmeier	und	Sigrid	Müller	hervor.	Wenn	auch	der	Ruhestand	verdient	sei,	so	sei	ein	Abschied	
doch	immer	etwas	Trauriges	und	Endgültiges.	Die	gemeinsamen	Erlebnisse	würden	aber	in	Erinnerung	bleiben.	Als	gemeinsa-
mes	Geschenk	der	Pfarreien	Stallwang	und	Loitzendorf	wurde	ein	Erinnerungsbuch	überreicht,	in	dem	alle	Vereine,	die	beiden	
politischen	Gemeinden,	alle	Gruppen	und	Gremien	ein	Blatt	gestaltet	haben	und	das	damit	ein	Unikat	wurde.	Von	der	Gemeinde	
Stallwang	und	den	örtlichen	Vereinen	bekamen	beide	einen	Geldbetrag,	der	bei	der	Anschaffung	einer	Radlhalterung	für	das	Auto	
oder	weiterer	Fahrradausrüstung	Verwendung	finden	kann.	Mit	guten	Wünschen	für	die	Zukunft	wurde	dann	Abschied	genom-
men.		Ein	ganz	großes	Lob	und	kräftigen	Applaus	bekam	der	Post-Wirt	Josef	Lindner	mit	seinem	Team	für	das	gute	Essen	und	die	
bestens	organisierte	Bewirtung.	

Text: Andrea Völkl, Foto: Sandra Kerscher, Herbert Zankl     
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Abschied aber auch Neuanfang
Die	Pfarrei	Wetzelsberg,	ein	Ort	aus	der	Pfarreiengemeinschaft,	verabschiedete	sich	in	einem	Gottesdienst,	musikalisch	gestaltet	
von	Kaiser	Daniel,	von	ihrem	beliebten	Seelsorger	Pfarrer	Gallmeier.	„Gerne	bin	ich	hier	gewesen.	Gerne	habe	ich	mit	euch	gefeiert	
in	dieser	Kirche“,	so	lauteten	seine	Worte	zu	Beginn	seines	letzten	Gottesdienstes.	Zwölf	lange	Jahre	mit	vielen	guten,	aber	auch	
leidvollen	Momenten.	Die	Menschen	in	die	Kirche	einzuladen,	auf	sie	zuzugehen	und	ihnen	Gott	zu	vermitteln	war	seine	tägli-
che	Botschaft.	Gemäß	seinem	Credo:	wir	sind	alle	Liebende.	„Der	Abschied	fällt	mir	nicht	leicht,	ich	war	gerne	bei	euch	Pfarrer“,	
diese	Worte	fielen	ihm	sichtlich	schwer.	Genauso,	wie	der	Gemeindereferentin	Sigrid	Müller	in	ihrer	Abschiedsrede.	Mit	ihrem	
vielfältigen	Engagement	und	unglaublichen	Elan	schuf	sie	neue	kirchliche	Veranstaltungen	wie	den	Kleinkindergottesdienst,	die	
Taizé-Gebete,	die	musikalische	Gottesdienstgestaltung	–	um	nur	einige	zu	nennen.	„Vergelt´s	Gott	für	die	vielen	schönen	Momente	
mit	euch“,	so	ihre	Schlussworte.	
Weiter	richteten	die	Mesnerin	Schießl	Adelheid	und	die	Pfarrgemeinderatsvorsitzende	Aich	Andrea	mit	bewegenden	Worten	ihren	
Dank	an	den	Pfarrer.	Er	selbst	wünsche	sich,	dass	die	Kirche	auch	in	Zukunft	so	voll	sei	wie	heute,	dass	auch	die	Vereine	weiter-
hin	bestehen	mögen,	denn	ein	Dorf	ohne	Vereine	ist	kein	Dorf.	Für	die	Wetzelsberger	jedoch	wird	eines	immer	mit	seinem	Namen	
verbunden	sein:	das	neue,	als	Prunkstück	in	der	Ortsmitte	stehende	Pfarrheim.	
Die	weltliche	Abschiedsfeier	fand	anschließend	im	Gasthaus	Loibl	mit	musikalischer	Untermalung	durch	das	Duo	Marinos	statt.	
Bürgermeister	Dietl	bezeichnete	Gallmeier	in	seinen	Abschiedsworten	als	einen	Pfarrer,	der	allen	den	Glauben	vorlebte.	Mit	einem	
Urvertrauen	in	die	Menschen	und	Gott	und	einem	offenen	Blick	über	den	Tellerrand	hinaus.	Gemeinsam	mit	Sigrid	verlässt	ein	ein-
gespieltes	Team	unsere	Pfarrei.	Wenn	wir	euch	auch	den	gemeinsamen	Ruhestand	gönnen,	es	ist	schade,	dass	wir	euch	hergeben	
müssen.	Im	Namen	des	gesamten	Gemeinderates	und	aller	Pfarrangehörigen	dankte	er	den	beiden	für	ihre	Arbeit	und	ihr	Wirken	
und	wünschte	ihnen	weiterhin	alles	erdenklich	Gute,	Gesundheit	und	Gottes	Rückenwind.	
Oberministrant	Artmann	Patrick	sprach	ebenfalls	seinen	Dank	über	die	gute	Zusammenarbeit	aus	und	überreichte	als	Erinne-
rung	ein	gemeinsames	Foto	aller	Ministranten.	Die	langjährige	Wetzelsberger	Organistin	Müller	Waltraud	trug	ein	selbstverfasstes	
Gedicht	vor,	in	dem	sie	ihm	viele	Ratschläge	für	den	Ruhestand	vorschlug	und	er	diesen	genießen	möge.	
Im	Namen	der	Ortsvereine	sprach	die	Landjugendvorsitzende	Eckmann	Julia	den	tiefsten	Dank	an	Pfarrer	Gallmeiner	aus	und	
würdigte	dessen	außergewöhnlichen	Leistungen	in	unserer	Gemeinschaft.	Er	habe	sich	in	besonderem	Maße	für	die	Vereine	ein-
gesetzt	und	sie	in	zahlreichen	Momenten	begleitet.	Wir	erinnern	an	die	Einweihungen	der	neuen	Fahrzeuge	der	freiwilligen	Feu-
erwehr	Wetzelsberg	2014	als	auch	der	FF	Schönstein	in	diesem	Jahr.	Als	Mitglied	des	Sportvereines	gestaltete	er	im	Jahr	2016	die	
25-Jahr-Feier	der	Petanque-Abteilung	sowie	das	40jährige	Gründungsfest	des	SV	auf	kirchliche	Weise.	Eine	besondere	Geste	der	
Verbundenheit	zur	Landjugend	zeigte	sich	bei	der	 jährlichen	Einstimmung	auf	Weihnachten	kurz	vor	den	Feiertagen	und	der	
Jugendgottesdienst	zum	Weltmissionssonntag	war	ein	weiteres	Highlight.	Auch	der	Heldengedenktag	der	KuSK	am	Kriegerdenk-
mal	wurde	von	ihm	mit	großer	Hingabe	begleitet	und	würdevoll	gestaltet.	
Seine	Anwesenheit	auf	vielen	örtlichen	Veranstaltungen	habe	uns	gezeigt,	dass	er	nicht	nur	unser	Pfarrer,	sondern	auch	ein	wichti-
ges	Gemeindemitglied	war.	Als	Dank	dafür	spendeten	ihm	alle	Vereine	einen	ansehnlichen	Geldbetrag.	Nach	einem	gemeinsamen	
Tischgebet	ließen	sich	alle	das	vorzügliche	Mittagessen	schmecken	und	zum	Abschluss	sangen	die	Mitglieder	der	Kirchenverwal-
tung	und	des	Pfarrgemeinderates	unter	der	Leitung	der	Organistin	dem	Herrn	Pfarrer	ein	letztes	Abschiedslied.	Dieser	versprach,	
auch	weiterhin	an	alle	in	unserer	Pfarrei	zu	denken	und	sie	in	sein	tägliches	Gebet	einzuschließen.	Alle	erhielten	von	ihm	noch	ein	
kunstvoll	aus	Holz	gestaltetes	Abschiedsgeschenk	mit	den	für	ihn	wichtigen	Worten	Glaube-Hoffnung-Liebe.

Text und Fotos: Rudi Müller

Aich Andrea und Schambeck Renate überreichen zum Abschied 
einen Blumenstrauß an Müller Sigrid und einen Feuerkorb mit 
Vereinsemblem an Pfarrer Gallmeier.

Die Vorsitzenden der Ortsvereine von links: Rothammer Alfred 
(KuSK), Eckmann Julia (KLJB), Nadler Thomas (FFW Schönstein), 
Groß Johann (SV), Pfarrer Gallmeier, Schmidbauer Josef jun. 
(FFW), Kraus Josef (KAB).

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44
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Begrüßung des neuen Pfarrers William Akkala in Wetzelsberg
Die	Glocken	der	Wetzelsberger	Pfarrkirche	St.Vitus,		Pfarrgemeinderat,	Kirchenverwaltung	und	alle	Ortsvereine	mit	ihren	Fahnen	
begrüßten	am	Sonntag	ihren	neuen	Pfarrer	William	Akkala.	Alle	strahlten	mit	der	Sonne	um	die	Wette,	als	der	Pfarrer	beim	Feuer-
wehrhaus	mit	Blasmusikklängen	abgeholt	und	zur	wie	immer	stets	sehr	festlich	geschmückten	Kirche	geleitet	wurde.	Gemeinsam	
mit	dem	Vorgänger-Pfarrer	Werner	Gallmeier	zelebrierte	William	Akkala	
den	 Begrüßungsgottesdienst.	Als	 erstes	 fiel	 auf,	William	Akkala	 spricht	
total	gut	Deutsch.	„Schön,	dass	Sie	alle	da	sind!	Der	Herr	ist	mitten	unter	
uns.	Ich	wurde,	seit	ich	meine	ersten	Gottesdienste	in	unserer	Pfarreienge-
meinschaft	halte,	schon	gefragt,	ob	denn	viele	Leute	gekommen	seien.	Als	
ob	vor	Gott	die	Masse	zählt!	Jesus	schaut	nicht	auf	die	Anzahl	der	Gottes-
dienstbesucher.	Er	überzeugt	uns,	dass	aus	wenigen	viele	werden	können	
und	trotzdem	kommt	es	auf	den	Einzelnen	an.	Die	wichtigste	Tat	vor	und	
für	Jesus	ist	die	Liebe.	
Ich	fühle	mich	bei	Ihnen	schon	sehr	wohl!	Kommen	Sie	doch	immer	wie-
der	mal	vorbei	und	wir	feiern	miteinander	Gottesdienst!	Ich	wünsche	mir	
für	meine	Zeit	hier	 bei	 Ihnen,	dass	unser	 schönes	Gotteshaus	oft	 so	gut	
gefüllt	 ist	wie	heute!“	 	William	Akkalas	Wunsch	wurde	-so	mochte	man	
es	 jedenfalls	 verstanden	 haben-	 	 mit	 bejahendem	 und	 versprechendem	
Lachen	quittiert.	An	die	Landjugend	wandte	er	sich	speziell:	„Schauen	wir	
mal,	was	wir	machen	können!“		Der	neue	Pfarrer	bedankte	sich	bei	seinem	
Vorgänger	Gallmeier	für	die	„großartige	Unterstützung	und	Hilfe	bei	allen	
Fragen!“
Die	Sprecherin	des	Pfarrgemeinderats,	Andrea	Aich,	hieß	im	Namen	der	
ganzen	Pfarrgemeinde	den	neuen	Pfarrer	ganz	herzlich	willkommen	und	
versprach	 jegliche	Unterstützung	 in	 allen	 Belangen.	 Für	Williams	 Pfarr-
haus	 in	 Stallwang	 überrreichte	 Andrea	 Aich	 eine	 Pflanze,	 die	 William	
Akkala	gut	pflegen	wird.	Mit	vielen	Dankesworten	und	guten	Wünschen	
ging	der	Gottesdienst	zu	Ende.	Im	Anschluss	übergab	Werner	Gallmeier	seinem	Nachfolger	symbolisch	den	Schlüssel	für	die	Kir-
che	St.	Vitus.	Bei	einem	Weißwurstessen	und	zünftiger	Blasmusik	klang	der	Begrüßungstag	aus.	Beim	Tischgebet	überraschte	der	
Pfarrer	mit	einem	launigen	„Gott	segne	diese	Weißwürste!“	.
Pfarrer	William	ließ	es	sich	nicht	nehmen,	mit	allen	Gästen	Kontakt	aufzunehmen.	Man	wartete	gespannt,	wie	Pfarrer	William	
die	Weißwurst	schmecken	würde.	Er	löste	es	diplomatisch	und	aß	Wiener.	Die	Bewirtung	hatte	in	bewährter	Manier	die	Verpfle-
gungscrew		des	ehemaligen	Frauenbundes	übernommen.																																																																							Text und Fotos: Helmut Schlecht       
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Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten sehr 

erfolgreich abgeschlossen
Unsere	Mitarbeiterin	Lena	 Inhofer,	wohnhaft	 in	Wetzelsberg,	
konnte	im	August	2023	ihre	Ausbildung	zur	Verwaltungsfach-
angestellten	 beenden.	 Hierüber	 freuten	 sich	 ganz	 besonders	
die	 drei	 Bürgermeister	 der	 Mitgliedsgemeinden,	 Max	 Dietl,	
Stallwang;	Manfred	Reiner,	Rattiszell	und	Johann	Anderl,	Loit-
zendorf	und	gratulierten	herzlich.	
„Ein	ganz	wichtiger	Abschnitt	deines	Lebens	ist	nun	vollendet.	
Besonders	einen	Großteil	Deiner	Ausbildung,	der	sich	wegen	
der	Corona-Zeit	schwierig	gestaltete,	hast	Du	mit	Mut	und	viel	
Fleiß	gemeistert	und	sehr	gute	Ergebnisse	erzielt.	Sei	auf	dei-
nem	weiteren	Lebensweg	und	vor	allem	bei	uns	in	der	VG	wei-
terhin	so	strebsam	und	zuverlässig“,	so	die	Worte	von	VG-Vor-
sitzendem	Max	Dietl.	
Ihre	Ausbildung	begann	Lena	 im	September	 2020.	Durch	 ihr	
freundliches	 und	 zuvorkommendes	Wesen	 schlossen	 sie	 die	
Arbeitskollegen	gleich	ins	Herz	und	die	Zusammenarbeit	war	
während	der	ganzen	Ausbildung	sehr	angenehm.
Die	Berufsschule	in	Regensburg	beendete	Lena	mit	einem	her-
vorragenden	Notendurchschnitt	von	1,1,	wodurch	sie	mit	der	
besonderen	Anerkennung	der	Regierung	der	Oberpfalz	ausge-
zeichnet	wurde.	Bei	der	Abschlussprüfung	an	der	Bayerischen	
Verwaltungsschule	erreichte	Lena	den	Notendurchschnitt	von	
1,8	und	somit	Platz	140	von	897	Prüflingen.	

Text und Foto Max Dietl

25 Jahre im öffentlichen Dienst 
Stefan	Menacher	aus	Stallwang	ist	seit	25	 Jahren	bei	der	Ver-
waltungsgemeinschaft	Stallwang	beschäftigt.	
Seine	Ausbildung	zum	Verwaltungsfachangestellten	von	1995	
bis	 1998	absolvierte	 er	bereits	 in	der	VG	Stallwang.	 Im	 Jahre	
2000	begann	er	die	Weiterbildung	zum	Verwaltungsfachwirt,	
die	er	2002	erfolgreich	abschloss.	
Stefan	Menacher	wurde	gleich	nach	der	Ausbildung	in	der	Per-
sonalverwaltung	eingesetzt,	diese	Tätigkeit	übt	er	seit	nunmehr	
25	Jahren	zur	vollsten	Zufriedenheit	aus.	Mittlerweile	ist	er	für	
mehr	als	100	Mitarbeiter	 im	VG-Gebiet	zuständig.	Außerdem	
ist	er	Ausbildungsleiter	im	Rathaus,	auch	hier	leistet	er	hervor-
ragende	Arbeit.
VG-Vorsitzender	Max	Dietl	gratulierte	Stefan	Menacher	ganz	
herzlich	zum	25-jährigen	Dienstjubiläum	und	überreichte	eine	
Urkunde.	 Diesen	 Glückwünschen	 schlossen	 sich	 auch	 Bür-
germeister	Manfred	Reiner	für	die	Gemeinde	Rattiszell	sowie	
Johann	Anderl	für	die	Gemeinde	Loitzendorf	an.	Ebenso	gratu-
lierte	Geschäftsstellenleiter	Franz	Pfeffer	und	das	gesamte	Per-
sonal	der	VG	Stallwang.	Sie	alle	freuen	sich	auf	eine	weiterhin	
so	gute	Zusammenarbeit	wie	bisher.	

Text und Foto Max Dietl

Die Gemeinde Stallwang bedankt sich 
Bei		Elfriede	Frankl	sie	hat	das	Giesen	der	Blumenbeete	am	
Dorfplatz	übernommen.
Bei	Karl		Aich		er	gießt	beim	Gedenkstein	und	bei	den	übri-
gen	fleißigen	Helfer	(innen)	die	nicht	genannt	werden	wol-
len.
Vergelts Gott dafür      
Bürgermeister Max Dietl    

Das Betreuungsteam für das Stallwanger Rentnertreffen 
sucht 

backfreudige Menschen, 
die gelegentlich (1-2 mal im Jahr nach Anfrage) einen 
Kuchen für das Treffen, jeweils am 2. Mittwoch im Monat 
backen würden.
Bitte bei Andrea Völkl, Tel. 1270 oder Burgl Kienberger 
Tel. 1246 melden.  
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Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

Wintergarten Gruber
GmbH&Co.KG

Straubinger Str. 41-43 | 94347 Ascha
Tel.: 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de

Wintergärten · Terrassenüberdachungen · WAREMA Sonnenschutz

Furioses Finale bei „FRAU SCHMIDT“
Volles	Haus.	 Ideales	Wett	er.	Viel	Applaus	 für	die	Musik	von	
der	„Band	ohne	Namen“	(Lena	Fuidl,	Gudrun	Brunner,	Birte	
Sachs).	Großes	Interesse	an	den	Bildern	der	Stallwanger	Male-
rin	Christine	Laumer.	Das	letz	 te	Open-Air-Event-Café	„FRAU	
SCHMIDT“	in	diesem	Jahr	hat	nochmals	eindrucksvoll	gezeigt,	
wie	 gut	 die	 Idee	 `Kultur.Kaff	ee.Kuchen.´	 am	 Waldrand	 im	
idyllischen	Garten-Ambiente	ankommt.
Die	Bilanz	der	Veranstalter	und	Organisatoren	-	der	„Förder-
verein	Zukunft	Stallwang	e.V.“	sowie	die	Galerie	„Mola-Fac-
tura“	-	fällt	entsprechend	positiv	aus.	„Alle	drei	Veranstaltun-
gen	in	diesem	Sommer	haben	unsere	Erwartungen	bei	weitem	
übertroff	en“,	 fasst	 Ursula	 Thiel-Schmidt	 von	 der	 Galerie	
zusammen.	Und	 Thomas	 Schmidt,	 Ehemann	 und	Vorsitz	en-
der	des	Fördervereins,	ergänzt:	„Es	ist	schön	zu	erleben,	dass	
sich	dieses	neue	Kultur-Format	 in	Stallwang	 so	 schnell	 etab-
liert	hat“.
In	der	nun	anstehenden	(Denk-)Pause	bis	zum	Sommer	2024	
wollen	die	Macherinnen	und	Macher	das	Konzept	weiterent-
wickeln,	neuen	Ideen	einen	Weg	bahnen	und	aus	den	Erfah-
rungen	die	entsprechenden	Lehren	ziehen,	um	beispielsweise	
im	Bereich	Service	die	Abläufe	weiter	zu	optimieren.
Und	sie	bedanken	sich	nach	dem	Finale	ganz	herzlich	bei	allen		
freiwilligen	 Helferinnen	 und	 Helfern,	 ohne	 die	 das	 Open-
Air-Event-Café	„FRAU	SCHMIDT“		nicht	hätt	e	auf	die	Beine	
gestellt	werden	können.	Dazu	gehören	neben	allen	Künstlerin-
nen	und	Künstlern	insbesondere:	die	Familien	Schindler	und	
Neumaier	 sowie	 Christa	 Maier	 (Schönstein),	 Christine	 und	
Wolfgang	Urban	und	besonders	die	Turhan-Damen	(Stütz	en-
brunn).	Ein	Dank	geht	auch	an	die	Bäckerei	Käser	(Stallwang)	
und	an	die	 Freiwillige	Feuerwehr	 Schönstein,	 besonderes	 an	
Alfred	Engl.
Der	 Kontakt	 für	 interessierte	 Künstlerinnen	 und	 Künst-
ler,	 die	 Lust	 an	 einem	 Auftritt		 im	 Jahr	 2024	 haben,	 lautet:
0	99	64/61	19	54,	thomas@werbeagentur-blauesschaf.de).

Beratung, Unterstützung & Planung

INDIVIDUELLE GARTENBEWÄSSERUNG

Montageservice möglich Jetzt planen 
und die 

nächsten 
Sommer im 

Grünen 
genießen!

����������������������
����	�����������������������������������������

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
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 Ferienprogramm 2023

Der Dorfplatz  hat gebebt  
Donnerstag,	 10.	 August,	 18.00	 Uhr,	 der	 Dorfplatz	 	 in	 Stall-
wang.	Wo	sonst	um	diese	Zeit	tiefe	Ruhe	herrscht,	sorgten	an	
diesem	Abend	rund	15	Kinder	bis	gegen	21.00	Uhr	für	Sport,	
Spiel,	Spaß	und	Spannung.	Im	Rahmen	des	Stallwanger	Feri-
enprogramms	hatt	e	der	„Förderverein	Zukunft	Stallwang	e.V.“	
zum	Dorfplatz	 -	Spaß	eingeladen.	Fußball	spielen,	Sackhüpfen,	
Dosenwerfen	am	Brunnen,	Stockbrotbacken	und	Grillen	brach-
ten	die	Kinder	auf	Touren.	Und	auch	die	Stellwand,	auf	der	die	
Kinder	schreiben	konnten,	was	sie	an	Stallwang	gut	und	was	
sie	doof	fi	nden,	war	zum	Schluß	voll.	Eine	Urkunde	und	eine	
Medaille	gab	es	zur	Erinnerung	für	jeden	Teilnehmer.	An	einen	
Abend,	der	auch	dem	ehrenamtlichen	Betreuerteam	viel	Spaß	
gemacht	hat.	

Text: Thomas Schmidt  Foto: Ursula Thiel-Schmidt  

OGV Stallwang bastelte im Rahmen des 
Ferienprogramms Sonnenfänger

Im	Rahmen	des	Ferienprogrammes	konnte	man	in	diesem	Jahr	
im	Pfarrheim	Stallwang	mit	dem	OGV	Stallwang	Sonnenfänger	
basteln.	Über	ein	Duzend	Kinder	nahmen	dieses	Angebot	an	
und,	bastelten	fl	eißig	unter	der	Anleitung	von	Gabi	Albert	und	
weiteren	Helfern.		Am	Ende	des	erfolgreichen	Tages	waren	die	
Teilnehmer	stolz	auf	Ihre	selbst	erstellten	Werke		und	präsen-
tieren	sie	mit	Freude.		

Text und Foto: OGV Stallwang

Ferienprogramm in der Gemeindebücherei 
22	Kinder	zelebrierten	am	29.	August	die	„Schule	der	
magischen	Tiere“	in	und	um	die	Gemeindebücherei.	
Gemeinsam	mit	ihrem	liebsten	magischen	Tier	–	das	
sich	 in	 der	 Öff	entlichkeit	 natürlich	 als	 Kuscheltier	
tarnt	–	machten	sie	die	Schule	einen	Nachmitt	ag	lang	
zum	magischen	 Schulhaus.	 In	 zwei	 Gruppen	 stell-
ten	die	„schlauen	Biber“	und	die	„schlauen	Füchse“	
unter	Beweis,	dass	sie	als	echte	Bücherdetektive	die	
Bücherei	bereits	wie	ihre	Westentasche	kennen.	Die	
Kindergartenkinder,	 Vorschüler	 und	 Grundschü-
ler	 lösten	mühelos	 alle	Rätsel	mit	Fragen	zu	unter-
schiedlichsten	 Büchern.	 Besonders	 gefreut	 hat	 das	
Büchereiteam,	dass	 sich	die	Kinder	 in	der	Bücherei	
schon	 hervorragend	 auskennen	 und	 die	 notwendi-
gen	Bücher	zum	Lösen	des	Rätsels	ohne	Mühe	fan-
den.	 Dann	 ging	 es	 weiter	 zur	 Schnitz	eljagd,	 denn	
ein	Buch	war	aus	der	Bibliothek	verschwunden	und	
musste	von	den	magischen	Detektiven	wieder	aufge-
spürt	werden.	Der	Weg	führte	nach	einer	Spur	in	der	Bücherei	ins	Schulhaus,	in	den	Pausenhof	und	schließlich	wieder	nach	drin-
nen,	wo	das	verschollene	Buch	auf	verschlungenen	Pfaden	nach	einigen	kniffl		igen	Rätseln	von	den	Detektiven	entdeckt	wurde.	
Zwischendurch	stellten	die	Kinder	ihre	mitgebrachten	Tiere	vor	und	erzählten	sich	gegenseitig,	was	so	besonders	an	ihrem	magi-
schen	Lieblingstier	ist	und	welche	großartigen	Eigenschaften	ein	jedes	mitbringt.	Ausgerüstet	mit	selbstgebastelten	Tiermasken	
schlüpften	die	Kinder	schließlich	noch	selbst	in	die	Rolle	eines	magischen	Tieres,	bevor	sich	der	Nachmitt	ag	dem	Ende	zuneigte	
und	die	„Schule	der	magischen	Tiere“	ihre	Pforten	wieder	schloss.	

 Text und Foto: Stefanie Althammer             
                       

Matthäus Junker
                                 

Malermeister
Schimmel Gutachter

Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang

 

Mühlenweg 8
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de
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S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

Am	 Samstag,	 02.09.,	 feierte	 die	 Stallwanger	 Mutt	er-Kind	
Gruppe	unter	besten	Wett	erbedingungen	ihr	alljährliches	Som-
merfest	auf	dem	TSV-Gelände.	Jede	Familie	brachte	verschie-
dene	Leckereien,	Fingerfood,	Kuchen	etc.	mit,	sodass	für	Groß	
und	Klein	eine	Stärkung	dabei	war.	Mit	Bobby-Cars,	Tretfahr-
zeugen,	 Bausteinen	 und	 dem	 hiesigen	 Spielplatz	 	 wurde	 das	
Fest	zu	einem	gelungenen	Abschluss	eines	weiteren	schönen	
Jahres	gemeinsamer	Zeit.	Die	Kinder	konnten	ein	letz	 tes	Mal	im	
Rahmen	der	MuKi	zusammenspielen	und	die	Eltern	bei	Kaff	ee	
und	kalten	Getränken	beisammensitz	en,	 sich	austauschen,	 in	
Erinnerungen	schwelgen	und	was	sonst	noch	auf	dem	Herzen	
lag.	Es	war	sowohl	Rückblick	auf	vergangene	schöne	Momente	
mit	den	Allerkleinsten,	als	auch	Ausblick	auf	neue	Lebensab-
schnitt	e.	Viele	unserer	"großen"	Kinder	wechselten	nun	in	die	
Kita,	sodass	wir	uns	von	ihnen	und	ihren	Mütt	ern	verabschie-
den	mussten.	So	verließen	uns	 leider	auch	unsere	MuKi-Lei-
tungen	Barbara	Vielreicher	und	Manuela	Früchtl,	weshalb	es	
nun	zu	einem	Führungswechsel	gekommen	ist.	Da	es	uns	sehr	
am	Herzen	liegt,	die	Mutt	er-Kind	Gruppe	weiterhin	aufrecht	
zu	erhalten,	haben	sich	drei	unserer	Mütt	er	dazu	bereit	erklärt,	
die	Leitung	zu	übernehmen.	Durch	den	Wechsel	gibt	es	nun	
wieder	freie	Plätz	e	für	die	Allerkleinsten	unter	uns.	Die	MuKi	
triff	t	sich	montags,	mitt	wochs	bzw.	freitags	im	Pfarrheim	und	
bietet	 eine	Platt	form	 für	Mütt	er	und	 ihre	Kinder,	 zusammen	
Zeit	 zu	 verbringen,	 zu	 spielen,	 sich	 auszutauschen	 und	 zu	
unterstütz	en.	Wer	Interesse	hat,	darf	sich	gerne	bei	uns	bevor-
zugt	über	Whatsapp	melden.	
Tanja	 Menacher	 -	 0151/25273399	 (Freitagsgruppe),	 Marella	
Symader	-	0152/34592972	(Montagsgruppe),	Agnes	Niedzielski	
-	0176/26875802	(Mitt	wochsgruppe)

Sommerfest der Mutt er-Kind Gruppe Basarteam spendet Trampolin für die 
Turnhalle Stallwang

Im	Frühjahr	fand	seid	langen	wieder	ein	"Basar	rund	ums	Kind"	
in	der	Schule	in	Stallwang	statt	.		Mit	den	Einnahmen	dieser	und	
den	vorherigen	Veranstaltungen	 sollte	ursprünglich	der	Tep-
pich	für	die	Turnhalle	(um	diese	auch	zu	anderen	Gelegenhei-
ten	nutz	en	zu	können)	mitfi	nanziert	werden.		
Umso	größer	war	unsere	Freude,	dass	Raumausstatt	ung	Poi-
ger	aus	Waldeck/Stallwang	den	Teppich	nicht	nur	organisiert	
und	 passend	 vorbereitet,	 sondern	 auch	 die	 Bezahlung	 dafür	
übernommen	hat.		Dafür	ein	sehr	großes	Dankeschön	von	uns.	
DANKE!!!
Deshalb	 konnten	 wir	 vom	 Basarteam	 einen	 anderen	 großen	
Wunsch	erfüllen	und	für	die	Turnhalle	im	Stallwang	ein	neues	
Trampolin	spenden.		
Dieses	steht	neben	den	Kindern	aus	der	Grundschule	und	dem	
Kindergarten	Stallwang	(hier	auf	den	Foto	zu	sehen)	auch	allen	
anderen	kleinen	und	großen	Nutz	ern	und	Sportgruppem	der	
Turnhalle	zur	Verfügung.			
Wir	 wünschen	 euch	 viel	 Freude	 mit	 dem	 Trampolin,	 euer	
Basarteam	Stallwang.

SEI DABEI...
Wer	 sich	auch	 für	die	Kinder	und	 Jugendlichen	 in	Stallwang	
und	Loitz	endorf	engagiert	möchte,	ist	jederzeit	gerne	im	Basar-
team	 gesehen.	Ob	Kuchenspenden	 oder	 bei	 den	 anfallenden	
Aktionen	am	Aufb	 au,	am	Basartag	und	beim	Abbau...jede	hel-
fende	Hand	macht	es	etwas	leichter.		
Info	 gibt's	 unter	 der	 Emailadresse	 Kinderbasar-stallwang@
web.de								

BUSUN T E RN EHMENBUSUN T E RN EHMEN

Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de

G
m
b
H

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 94375 Stallwang 
Tel. 09964/395 oder 09944/302390                  Fax: 09944/302391 
E-Mail: T.Prommersberger@gmx.net       Handy:0160 95717561 
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Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott

Neben	der	Ausleihe	gibt	es	in	der	Bücherei	auch	noch	viele	andere	
Aufgaben	zu	erledigen.	Immer	wieder	werden	neue	Bücher	und	
andere	Medien	 eingekauft,	 für	 die	Ausleihe	 vorbereitet	 und	 in	
die	Datenbank	eingegeben,	bevor	sie	endlich	in	den	Regalen	für	
unsere	Leser	stehen.	
Im	letzten	halben	Jahr	gab‘s	zusätzlich	zu	den	alltäglichen	Aufga-
ben	besonders	viel	zu	tun.	Bereits	im	Frühjahr	haben	wir	gemein-
sam	 eine	 große	 Inventur	 gemacht.	 	 Es	 wurde	 	 jedes	 einzelne	
Medium	 (Buch/Zeitschrift/Tonie/Spiel/CD)	 mit	 der	 Datenbank	
abgeglichen,		kontrolliert,	und	mit	neuen	Rückenetiketten	verse-
hen.	Einiges	wurde	auch	aussortiert,	um	mehr	Platz	für	Neues	zu	
schaffen.
Im	 Juni	wurde	unser	 	 -	 in	die	 Jahre	 gekommener	 –	Computer-
arbeitsplatz	modernisiert	und	ein	neues	Programm	eingerichtet.		
Seit	1994	hat	sich	viel	geändert,	und	so	mussten	wir	noch	einmal	
eine	arbeitsreiche	Aktualisierung	vornehmen.	Über	2500	Medien	
wurden	die	letzten	Monate		in	der	Datei	angepasst,	damit	für	den	
Onlinezugriff	alles	übersichtlicher	gestaltet	wird	und	auch	Bilder	
zu	den	Artikeln	zu	sehen	sind.		Dazu	wurden	die	nächsten	Etiket-

ten	getauscht,	dieses	Mal		die	Scannernummern	auf	der	Buchrückseite.		Nebenbei	gibt	es	seit	kurzem	einen	neue	Nutzungsordnung		
und	dazu	wurde	die	Leserdatei	komplett	neu	angelegt	und	die	neuen	Ausweise	ausgegeben.
Diese	ganzen	Tätigkeiten	fanden	neben	den	normalen	Öffnungszeiten	statt	und	wir	bedanken	uns	bei	unseren	Lesern	für	Eurer	
Verständnis,	wenn	es	auch	mal	etwas	chaotischer	zuging	als	gewohnt.	
Nach	diesen	arbeitsreichen	Monaten	freuen	wir	uns	auf	einen	ruhigeren	Herbst	und	auch	die	Winterzeit,	in	der	viele	wieder	mehr	
Zeit	zum	Lesen	und	auch	für	Spiele	finden.			Außerdem		gibt’s	bald	wieder	einige	neue		Bücher,	Tonies	und	Co	zum	Entdecken.		
Kommt	vorbei,	wir	freuen	uns	auf	Euch.	
Ich	bedanke	mich	sehr	bei	meinen	Kolleginnen	im	Büchereiteam!	Ohne	Euch	wäre	diese	Leistung	nicht	möglich	gewesen.

Maria Sporrer, Büchereiteam Stallwang

 Hinter den Kulissen in unserer Bücherei

 Aktuelle Infos

Wir gratulieren
Geburten
Wir	 gratulieren	 Marina	 und	 Johann	 Zollner,	 Stallwang	 zur	
Geburt	des	kleinen	Bastian	vom	17.	August	2023	

Eheschließung
09.	 September:	 	 Veronika	 Steinberger	 und	 Florian	 Seidl,	 
Irlmühl
Glück und Gottes Segen wünschen wir dem Paar als Begleiter im 
gemeinsamen Leben!

Geburtstage
Im	September	können	runde	bzw.	halbrunde	Geburtstage	fei-
ern:
28.10.:	 Wolfgang	Hahn,	Stallwang	 	 80	Jahre
31.10.:	Manfred	Heitzer,	Eggersberg	 	 75	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, falls Sie 
im September oder Oktober Geburtstag  haben, alles Gute und eine schöne 
Zeit.     

JU-Plakataktion „Vorsicht: Schulkinder“
Die	Junge	Union	(JU)	Stallwang-Loitzendorf	hat	wie	jedes	Jahr	
pünktlich	zum	Schulstart	eine	Plakataktion	gestartet,	um	mehr	
Verkehrssicherheit	 auf	
dem	 Schulweg	 zu	 errei-
chen.	 Der	 JU	 Ortsver-
band	 Stallwang-Loitzen-
dorf	 hat	 hierzu	 Plakate	
Plakate	 mit	 dem	 Slogan	
„Vorsicht:	 Schulkinder!“		
aufgehängt.	 Durch	 die	
auffälligen	 Plakate	 sol-
len	die	Autofahrer	an	die	
unerfahrenen	 Verkehr-
steilnehmer	erinnern	und	
so	zu	einer	rücksichtsvol-
len	 und	 aufmerksamen	
Fahrweise gemahnt wer-
den.	 Die	 Aktion	 findet	
jährlich	 statt	 und	 wird	
bayernweit	von	verschie-
denen	JU	Ortsverbänden	durchgeführt.	„Wir	hoffen,	dass	wir	
so	einen	Beitrag	zur	Sicherheit	der	Schulkinder	leisten	können	
und	wünschen	 allen	 alten	und	neuen	 Schülern	 ein	 erfolgrei-
ches	Schuljahr	und	viel	Spaß	beim	Lernen“,	so	der	Ortsvorsit-
zende	 Daniel	 Poiger.	 Die	 JU	 Stallwang-Loitzendorf	 wünscht	
allen	Schulkindern	einen	guten	Start	in	das	neue	Schuljahr.
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Informa�onen
Telefon: 09964/ 601707 
E-Mail: bibliothek@stallwang.de
Online: biblino.de/stallwang

Öffnungszeiten: 
Dienstag 16 bis 18 Uhr 
Mitwoch 11 bis 13 Uhr 
(in den Ferien ist mitwochs geschlossen) 

Jahresgebühr für Erwachsene: 5 Euro 

Ausleihübersicht 
Die Leihfrist beträgt für 

Bücher, Tonies, CDs, Spiele:    3 Wochen 
Zeitschri�en:                              1 Woche     

Es dürfen 15 Medien pro Benutzer/in 
ausgeliehen werden, davon maximal       
2   Tonies 
2   Gesellscha�sspiele 
1   Zeitschri� 
10 Bücher 

Aufgrund der hohen Anschaffungskosten werden  
Tonies und Gesellscha�sspiele nur an Erwachsene 
ausgegeben. 

Stand: September 2023 / Änderungen vorbehalten 

(Gem) Einsam zum Erfolg?
Immer	wieder	werden	sie	gebraucht….	Fleißige	Helfer	für	die	
verschiedensten	Aktionen.	Leider	scheinen	sie	immer	weniger	
zu	werden.		Die	Suche	nach	Unterstütz	ung	wird	immer	müh-
samer.	Da	wird	das	Verständnis	auch	immer	größer,	dass	auch	
immer	weniger	etwas	organisieren	wollen.	Ich	spreche	da	aus	
Erfahrung,	hatt	e	selbst	 jahrelang	eine	Jugendgruppe	und	bin	
auch	 jetz	 t	 noch	 aktiv.	 Im	Büchereiteam,	 Elternbeirat	Kinder-
garten,	 Elternsprecher	 Schule,	 Organisationsgruppe	 unseres	
Basarteams.		Da	gibt’s	oft	viel	zu	tun	und	nicht	immer	passen	
die	Termine,	aber	wenn	sich	niemand	fi	ndet,	springt	man	doch	
wieder	ein.	
Dazu	gibt’s	viele	Gelegenheiten.	Im	Elternbeirat	Kindergarten/
Schule	 werden	 immer	 wieder	 kleine	Aufgaben	 unterm	 Jahr	
gefordert,	da	hilft	man	als	gewählte	Person	natürlich	mit.	
Aber	wie	ist	es	denn,	bei	großen	Veranstaltungen,	wo	mehrere	
Leute	gebraucht	werden?			
Ob	 Kinderbasar	 für	 die	 Öff	entlichkeit,	 Sommer-	 und	Winter-
feste	in	Schule	und	Kindergarten,	Kuchenbacken		und	Kuchen-
verkauf	 für	 die	 verschiedensten	 Gelegenheiten,	 Äpfelpressen	
für	den	eigenen	Apfelsaft…..	um	nur	einige	Beispiele	zu	nennen.
Jeder	freut	sich	auf	diese	Tage,	die	Freude	dabei,	die	Auff	üh-
rungen	der	Kinder,	das	Treff	en	mit	anderen	und	letz	 tendlich	
der	Erlös	aus	diesen	Aktionen,	der	den	Kindern	und	Jugendli-
chen	aus	den	Gemeinden	Stallwang	und	Loitz	endorf	zu	Gute	
kommt	und	schon	manche	Wünsche	erfüllt	hat.	
Was	fehlt	ist	oft	die	Unterstütz	ung	durch	genügend	Helfer.	Oft	
nur	ein	oder	zwei	Stunden	von	einzelnen	Personen	machen	es	
oft	schon	leichter.	 	„Viele	Hände	machen	ein	schnelles	Ende“	
heißt	 ein	 Sprichwort.	 Aber	 leider	 fehlen	 die	 vielen	 Hände	
immer	mehr.
Manch	Verantwortlicher		hat	bei	der	letz	 ten	Aktion	schon	über-
legt,	das	ganze	Bleiben	zu	lassen	und	nichts	mehr	zu	organisie-
ren.		Und	wie	schade	wäre	es,	wenn	es	keine	solchen	Aktionen	
mehr	gäbe?	
Vielleicht	wird’s	 ja	wieder	besser	und	es	heißt	bald	wieder	 :	
Gemeinsam	zum	Erfolg!

Maria Sporrer

Auto Buchs - Gebrauchtwagenhandel
Reifen - Felgen - Zubehör

Haselmühle 1 · 94375 Stallwang
Tel. 09964/814

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär
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 Aktuelles von den Vereinen

... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de

Erneut elf Mannschaften beim freien 
Vereinsturnier auf Asphalt 

Mit	Freude	konnte	die	Stockabteilung	des	TSV	Stallwang-Rat-
tiszell	1948	e.V.	wieder	ein	freies	Vereinsturnier	im	Stockschie-
ßen	auf	Asphalt	durchführen.	Am	Samstagnachmittag,	den	26.	
August	2023,	fanden	sich	dazu	elf	Mannschaften	auf	den	neuen	
Stockbahnen	in	Stallwang	ein,	die	vom	Abteilungsleiter	Bern-
hard	 Schmidbauer	 herzlich	 begrüßt	 wurden.	 In	 spannenden	
Wettkämpfen	spielten	die	Mannschaften	um	den	Turniersieg.	
Für	das	leibliche	Wohl	wurde	bestens	gesorgt	und	die	„Gaudi“	
blieb	 ebenfalls	 nicht	 fern.	 Leider	war	 dieses	Mal	 der	Wetter-
gott	 nicht	 gnädig	 gestimmt.	 Somit	 musste	 das	 Turnier	 nach	
acht	Spielen	abgebrochen	werden.	Zu	diesem	Zeitpunkt	stand	
der	EC	Rettenbach	mit	12:2	Punkten	auf	Platz	1,	dicht	gefolgt	
vom	EC	Bad	Kötzting	mit	ebenfalls	12:2	Punkte,	aber	mit	einer	
schlechteren	 Stocknote.	 Somit	 holte	 sich	 der	 EC	 Rettenbach	
erneut	den	Titel.	Auf	Platz	drei	 schoss	 sich	der	EV	Mitterfels	
mit	 10:4	 Punkten.	 Abteilungsleiter	 Bernhard	 Schmidbauer	
gratulierte	der	Siegermannschaft	und	bedankte	 sich	bei	allen	
Teilnehmern,	Helfern	und	Gönnern.	Besonders	beim	Schieds-
richter	Horst	Polakowski	aus	den	eigenen	Reihen,	welcher	sein	
erstes	Turnier	erfolgreich	delegierte.

Schnupperschießen des Schützenverein 
Waldeslust Landorf

Ein	Treffer	ins	Schwarze	war	das	Schnupperschießen	für	Kin-
der	und	 Jugendliche	des	 Schützenverein	Waldeslust	Landorf	
welches	 im	 Rahmen	 des	 Ferienprogramms	 der	 Gemeinde	
Stallwang	veranstaltet	wurde.	Bei	dieser	Veranstaltung	konn-
ten	12	Kinder	sowohl	das	Lasergewehr,	das	Blasrohr	und	auch	
das	Luftgewehr	unter	Fachkundiger	Anleitung		ausprobieren	
und	ihre	Treffsicherheit	üben.	Mit	etwas	Übung	gelang	schon	
manch	 guter	 Treffer.	 Zum	 Schluss	 des	 Schnupperschießens	
gab	es	zur	Stärkung	noch	Pizzatoast	 für	die	Teilnehmer.	Der	
Schützenverein	lud	alle	Teilnehmenden	ein,	ins	Jugendtraining	
zu	kommen	welche	ab	November	immer	freitags	ab	18:00	Uhr	
stattfindet.	

Text und Foto: Karin Aumer

Herbstwanderung des VdK-Ortsverbandes 
VG Stallwang

Am	Samstag,	den	7.	Oktober	2023	veranstaltet	der	VdK-Orts-
verband	VG-Stallwang	eine	Herbstwanderung	zum	Erleb-
nisbauernhof	Zollner,	Edt.
Start	 ist	um	10.00	Uhr	am	Sportgelände	 in	Stallwang.	Der	
Weg	führt	durchs	Kinsachtal	nach	Rattiszell	und	weiter	zur	
„Marianne“,	 wo	 wir	 gegen	 11.30	 Uhr	 ankommen.	 Nach	
einem	gemeinsamen	Mittagessen	machen	wir	einen	Rund-
gang	um	den	Erlebnisbauernhof	mit	Einkaufsmöglichkeiten	
im	Hofladen.	 Eine	finanzielle	Zuzahlung	durch	den	Orts-
verband	findet	nicht	statt.	Nachmittags	gib	es	noch	Kaffee	
und	Kuchen,	bevor	wir	wieder	den	Heimweg	antreten.	Die	
Vorstandschaft	 freut	 sich	 sehr	 auf	 eine	 rege	 Beteiligung.	
Anmeldung	bis	 zum	28.	 September	 2023	 erwünscht	unter	
der	Tel.Nr.	09964/9881	(abends)	

 
                                             

Bestattungen Steinbeißer 
 

94375 Stallwang  Kirchberg 7 
Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 

www.bestattungen-steinbeisser.de 

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

�  Laufend frische Brezen
� Bauernbrote aus eigenem Natursauer
�  Für Ernährungsbewusste:  

Vollkornbrote aus alten Getreidesorten
�  Sandwich, lecker belegt, Pizzastücke für den Hunger  

zwischendurch

Mo - Fr 5.30 – 14.00 Uhr       Sa 6.00 – 13.00 Uhr
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Vhs-Kurse ab Herbst 2023
Stallwang/Ratt iszell

Die kleine Naturapotheke für die Familie
Fr,	13.10.2023,	18:30	-	20:30	Uhr,		Vereinsraum,	Altes	Schulhaus	
Haunkenzell,	1x,	Eva-Maria	Prasch

Workshop: Durchatmen – Aufatmen 
Sa,	 14.10.2023,	 9:30	 -	 11:00	 Uhr,	 Bürgersaal	 in	 Stallwang,	 1x,	
Eva-Maria	Prasch
Die	Fähigkeit	zu	tiefem	Durchatmen	wirkt	sich	erstaunlich	auf	
unser	Wohlbefi	nden	und	unsere	Gesundheit	aus.

Workshop: Durchblicken – alles klar sehen
Sa,	 21.10.2023,	 9:30	 -	 11:00	 Uhr,	 Bürgersaal	 in	 Stallwang,	 1x,	
Eva-Maria	Prasch
Volkskrankheit	Nr.	3	in	Deutschland:	Fehlsichtigkeit.	Was	ich	
tun	kann,	um	meine	Sehstärke	zu	erhalten	und	zu	verbessern.

Workshop: Aufrichten – mit beiden Beinen fest im Leben stehen
Sa,	 11.11.2023,	 9:30	 -	 11:00	 Uhr,	 Bürgersaal	 in	 Stallwang,	 1x,	
Eva-Maria	Prasch
Viele	 gesundheitliche	 Beschwerden	 werden	 durch	 eine	
„schlechte	 Haltung“	 begünstigt.	 Wir	 lernen	 uns	 selbst	 aktiv	
aufzurichten.	

Ascha 
Hühner im eigenen Garten
Sa,	21.10.Oktober,	13:00	-	16:00	Uhr,	Gemeindehaus	Ascha,	1x,	
Rebecca	Hobmaier

Wiesenfelden
Yoga am Vormitt ag
Mo,	09.10.	2023,	9:00	-	10:30	Uhr,	Bürgersaal	Wiesenfelden,	8x,	
Cornelia	Baumeister

Workshop: Gesunde Ernährung – Einführung und leckere 
Rezepte
Mo,	09.10.2023,	18:30	-	20:30	Uhr,	Schulküche	Wiesenfelden,1x,	
Kerstin	Adler
Was	 sind	die	Grundlagen	 für	 eine	natürliche	Ernährung	und	
für	 einen	bewussten	Lebensstil?	Wir	probieren	einige	 leckere	
Rezepte	für	einen	guten	Start	in	den	Tag	aus.

Workshop: Allergien und Intoleranzen
23.10.2023,	18:30	-	20:30	Uhr,	Schulküche	Wiesenfelden,	1x,	Ker-
stin	Adler
Was	kann	man	tun	bei	Allergien	und	Histamin-,	Lactose-,	Fruc-
tose-,	Gluten-	und	Salicylsäure-Unverträglichkeiten?	
Wir	bereiten	schmackhafte	Rezepte	ohne	Mehl	und	Milch	zu.

Workshop: Fett e und Öle
06.11.2023,	18:30	-	20:30	Uhr,	Schulküche	Wiesenfelden,	1x,	Ker-
stin	Adler
Wie	 wichtig	 sind	 gute	 Fett	e	 und	 Öle	 in	 unserer	 Ernährung?	
Wir	probieren	leckere	Rezepte	für	den	„Ölwechsel“	in	unserer	
Küche	aus.

Workshop: Eiweiß und Kohlenhydrate in unserer Ernährung
Mo,	20.11.2023,	18:30	-	20:30	Uhr,	Schulküche	Wiesenfelden,	1x,	
Kerstin	Adler
Ist	 eine	 eiweißreiche	 Ernährung	 sinnvoll?	Wir	 unterscheiden	
„gute	 und	 schlechte	Kohlenhydrate“	 und	 probieren	 ein	 paar	
leckere	Alternativen	zu	Brot	aus.

Falkenfels
Naturkosmetik selbst herstellen
Di,	 07.11.2023,	 18:00	 -	 20:00	Uhr,	 Pfarrheim	Falkenfels,	 1x,	R.	
Hobmaier

Putz mitt el selbst herstellen
Do,	 09.11.2023,	 18:00	 -	 20:00	 Uhr,	 Pfarrheim	 Falkenfels,	 1x,	
Rebecca	Hobmaier
Infos und Anmeldung über die vhs-Homepage www.
vhs-straubing-bogen.de oder bei Frau Schöberl unter Tel. 
0151 23 72 09 74

Bei uns wird gelebt und gelacht - 
 gefördert und aktiviert  
  

Unter diesem Motto besteht die Tagespflege Michelsneukirchen seit 
über 13 Jahren 

 

Wir bieten von Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.30 Uhr:  
 
- Fahrdienst: Abholung zu Hause und Heim bringen abends. 
- gemeinsames Frühstück 
- Mittagessen mit 3 Gängen täglich frisch gekocht vor Ort 
- Mittagsruhe in bequemen Ruhesesseln 
- Beschäftigungsangebote am Vor- & Nachmittag, wie z.B. 
  Gedächtnistraining,  
  seniorengerechte Gymnastik, Basteln, Singen 
- Nachmittags Kaffee und Kuchen / Torte 
- durchgehende Unterstützung durch examiniertes Fachpersonal,  
- Ausführen ärztlicher Verordnungen wie Medikamentengabe,  
  Blutzuckermessung, Insulingabe 
 

Es ist uns wichtig, dass sich unsere Tagespflegegäste bei uns 
wohl fühlen. 

 

Die Lebensqualität der Gäste wird ferner mit einem sinnvollen 
Tagesablauf, individuellen Aktivitäten und ebenso netten 
Plauderstunden unter Gleichgesinnten gefördert. 
Die Kosten für die Tagespflege übernimmt die Pflegekasse zusätzlich 
zu Ihrem Pflegegeld bzw. ihrem Pflegedienst je nach Pflegegrad. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie Fragen haben, können 
Sie sich gerne telefonisch oder persönlich bei uns melden. Gerne 
vereinbaren wir einen unverbindlichen Probetag mit Ihnen. 
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